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es fur angeraten halten, die

Bevölkerung mit ihren artfremden
Gebetshausern zu provozieren
Wir bauen ja auch keine Kathedralen

im schwärzesten Afrika
Gewiss, es ist dem Rut und

Das alte Lied

Image des deutschen Volks

abtraglich, wenn junge Menschen
Hauser in Brand stecken, aber

die Tater sind ja halbe Kinder,

die wir in dei Deutschen
Demokratischen Republik viel

besser m derJugendorganisation
FDJ aufgehoben wussten Es ist

Zeit, eine Nachfolge fur den

Reichsarbeitsdienst zu gründen,

um verirrten Jugendlichen

in nationalen Begegnungsstatten

Halt und Aufgaben zu geben
Man konnte den grossen
internationalen judischen Organisationen

den Vorschlag machen,
ihre überzähligen Gelder m solche

Emnchtungen zu stecken

Damit wurde man zwei Fliegen
mit einer Klappe schlagen Die
Jugendlichen kamen von der
Strasse weg, undjudische Friedhofe

und Bethauser wurden
nicht so oft geschändet werden
Man konnte das

hemmvagabundierende Geld auch jenen
sozialen Einrichtungen zuflies-

sen lassen, die m den verödeten

Stadtteilen vieler Metropolen
der Bundesrepublik fur

Gememschaftsaktivitaten sorgen

Sie konnten Bauspielplatze,
Jugendtreffs und Kindergarten
erhalten helfen Juden und
andere Fremde müssen selber dafür

sorgen, dass sie von unserem
Volk nicht als lastig, anmassend

gar empfunden werden Nur so

können wir das austrocknen,

was unserem Volk schadet Die
Juden und die anderen sind
selber schuld, wenn sie jetzt nicht
ihren finanziellen Beitrag
leisten, sich vor Angriffen durch

grosszugige Spenden zugunsten
dieser Jugendtreffs zu schützen

Wir, die wir stets unsere

Pflicht getan haben, werden
auch m Zukunft mcht zurückstehen,

um m gemeinsamer
Anstrengung die Wunden, die wir
uns geschlagen haben, zu heilen

Mit vorzuglicher Hochachtung
Grosskurtz

(Polizeirat 1 R)
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